
Wohlfühlen 
dank Dämmung

Mehr Wohnkomfort 

mit Sonnenschutz

 Moderne Technik 

 für mehr Sicherheit  

Fenster, Türen
und Garagentore

 VisioNeo – die Absturzsicherung 

 aus Glas für bodentiefe Fenster 

Mehr Licht ins Haus

Umbauen+Modernisieren     DAS EINFAMILIENHAUS        UNSER HAUS

Ausgabe 4 | 2020

SB_4-2020_Titel_Fenster, Türen & Garagentore.indd   1

SB_4-2020_Titel_Fenster, Türen & Garagentore.indd   1

08.07.20   22:02
08.07.20   22:02

u
m

b
au

en
 + m

o
d

ern
isieren

  9–10/2020     33. JA
H

RG
A

N
G

          D
äm

m
u

n
g

 fü
r D

ach
 u

n
d

 Fassad
e • A

n
b

au
ten

 •  Bad
 u

n
term

 D
ach

 •  Fliesen
 •  W

in
terg

arten
 • A

sb
estsan

ieru
n

g
 • H

eizkö
rp

er • G
arten

BeNeLux € 2,90
Portugal € 3,50 (cont.)

Slowakei € 3,50 
Slowenien € 3,50

Italien/Spanien € 3,50

www.bau-welt.de
www.livvi.de   umbauen

modernisieren

Deutschland/Österreich € 2,50

09-10
2020

Homestory

Anbau für die Küche

Wohnlicher Wintergarten

Sturmfestes Dach

Kunstvoll mit Fliesen

Bad unter der Schräge

Mehr Platz schaff en

Asbestsanierung

Extra-Heft

Fenster, Türen + Garagentore

U+M_9-10-20_TITEL_Between_mit Text.indd   1U+M_9-10-20_TITEL_Between_mit Text.indd   1 05.08.20   09:1205.08.20   09:12



68

wohnen  ||  Fliesen für Wand und Boden

Keramikkunst
liesenbeläge sind praktisch, un-
empfi ndlich und langlebig, und 
sie eignen sich für Badezimmer, 
Küche und Eingangsbereich. 

Alles richtig, aber moderne Fliesen ha-
ben auch längst den Wohnbereich er-
obert, da ihre optische Vielfalt und ihr 
Design für jeden Geschmack und jeden 
Einrichtungsstil die passende Lösung 
bieten. Aber was ist eine Fliese eigent-
lich genau?

Steingut und Steinzeug

Wer an Fliesen denkt, meint zunächst 
einmal KeramikƠ iesen, die am weites-
ten verbreitet sind. KeramikƠ iesen un-
terscheidet man in Steingut, Steinzeug 
und Feinsteinzeug. Alle drei basieren 
auf einem Gemisch aus Ton, Sand und 
Feldspat. SteingutƠ iesen werden über-
wiegend als Wandbelag verwendet. Sie 
sind besonders grobporig und lassen 
sich leicht bearbeiten. SteinzeugƠ iesen 

F

Der natürliche und 

regionale Rohstoff 

Ton ist die Basis. 

Gepresst und 

gebrannt halten 

gute})liesen 

Jahrzehnte oder 

gar -ahrhunderte.}

Die lange 

Lebensdauer schont 

die natürlichen

 Ressourcen und 

macht )liesenbelÁge 

so nachhaltig. 
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r«ele �Ê�enć «esenser«en s«n� «n 
óersch«e�enen Wechtec¹¢ÊrÂaten 
erh�ltl«chş �«e ¹ÊÂ�«n«ert èn� «n 
óersch«e�enen žMèsternſ óerle£t 
ôer�en ¹ÎnnenŤ M«t ¢ar�l«ch an£eŸ
Õassten $è£en entsteht e«n hÊŸ
ÂÊ£ener $l�cheneff e¹t ŷ zè£le«ch 
ô«r¹t �«e $l�che a�er le�en�«£Ť   
Deutsche Fliese/Agrob Buchtal
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weisen ein deutlich dichteres Fliesen-
material auf. Dadurch nehmen sie kaum 
Wasser auf und gelten als frostsicher. 
Sie sind robuster, sowohl gegen Säu-
ren und Laugen als auch gegen Abrieb 
und Verschleiß, und kommen deshalb 
als BodenƠ iesen zum Einsatz. Es gibt 
sie in glasierter als auch in unglasierter 
Ausführung. FeinsteinzeugƠ iesen wei-
sen eine sehr hohe Materialdichte und 
eine sehr geringe Porosität auf, wodurch 
sie sehr strapazierfähig und frostsicher 
sind. Grund dafür ist eine andere Ma-
terialmischung und eine Zugabe von 
Feldspat. Sie werden sowohl glasiert 
als auch unglasiert angeboten. 

Fliesen in Holzoptik

Wer Holz liebt, ist bisher bei Küche und 
Bad oft Kompromisse eingegangen, 
weil Holz in Feuchträumen schon mal 
Probleme bereiten kann. Die moderne 
Lösung lautet: Fliesen im Holz-Look, mit 

dreidimensionaler, haptisch spü rbarer 
Maserung, verblü ffend authentisch. 
HolzƠ iesen sehen warm und gemütlich 
aus und bieten die Vorteile von pƠ e-
geleichter und wasserunempfi ndlicher 
Keramik. Dabei sind die unterschied-
lichsten Holz-Imitationen möglich, von 
edlem Parkett über abgenutzte Dielen 
(Trend: Vintage) bis hin zur rustikalen 
Schiffsplankenoptik ist alles möglich. 
Wichtig auch: Gerade wenn es um die 

Nachbildung von Holz geht, werden 
durch die Verwendung von Fliesen Res-
sourcen aus der Natur eingespart – die 
Bäume bleiben. Dieser Aspekt ist vor 
allem dann vorteilhaft, wenn die Optik 
von Tropenhölzern oder sehr seltenen 
Hölzern am Boden gewünscht wird.

Natursteinoptik

Feinsteinzeug in Natursteinoptik eignet 
sich ideal für Country-Küchen. Sanfte 
Sand- und Erdtöne bringen ein zeitlos 
schönes und hochwertiges Flair in den 
Raum. Besonders schön kommen die 
lebendigen Farbverläufe und naturna-
hen 2berƠ ächenstrukturen hochwer-
tiger, echtem Naturstein authentisch 
nachempfundener BodenƠ iesen dabei 
zur Geltung, wenn sie nicht nur in der 
Küche, sondern auch in den angren-
zenden Wohnbereichen verlegt sind. 
2bʈGranit-, Marmor-,ʈSchiefer-, Traver-
tin-, Quarzit- oder Sandstein-Optik, die 

đ  M«t žIa¹ſ £el«n£t e«ne 
ele£ante èn� raĄ  n«erte *ÊlzŸ
ÊÕt«¹ ŷ «n �«che creÂeş �«che 
natèr Ê�er �«che anthraz«tŤ   
Deutsche Fliese/Agrob Buchtal

Ē  M«t óersch«e�enen <an£Ÿ 
�zôŤ žW«e£el¢ÊrÂatenſ an �er 
san� erzeè£t [er«e ž�ar�«ff ſ 
«n �er :ìche e«n sÕannen�es 
san��«l�Ť   
Deutsche Fliese/Steuler

ē  žbh«nsat«Ênſ «st Â«t nèr 
sechs M«ll«Âeter [t�r¹e
le«cht èn� �eshal� e«n¢ach zè 
óerle£enŤ -hre I�erć �che «st 
Õèr«st«schş �as $ar�sÕe¹trèÂ 
an£enehÂ neètralŤ   
Deutsche Fliese/Steuler

Ĕ  M«t ĒĐ cÂ ù đĒĐ cÂ er«nnert 
�«e �Ê�enć «ese an *Êlz�«elenŤ   
Deutsche Fliese/Gepadi
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Vielfalt ist groß. Fliesen in Natursteinop-
tik sind bewusst durch Struktur- und 
Nuancenunterschiede geprägt, was sie 
sehr natürlich wirken lässt. Auch durch 
die absichtlichen Unregelmäßigkeiten 
erzeugen Fliesen in Natursteinoptik ein 
besonders schönes Farbspiel.
In Anlehnung an die südeuropäischen  
Vorbilder führen deutsche Markenher-
steller rustikale BodenƠiesen in Cotto- 
Optik im Sortiment. Im Unterschied zum 
echten Cotto, der regelmäßige PƠege-
prozeduren erfordert, bieten Fliesen 
eine pƠegeleichte 2berƠäche. 

Großzügig

Eine großzügige Raumanmutung erzie-
len die neuen XL oder XXL-Formate, bei 
der Wandgestaltung stehen zeitlose or-
ganische oder geometrische Dekore zur 
Wahl. Wichtig dabei: Die Konzentrati-
on legt man auf wenige, hochwertige 
Materialien, der Gesamteindruck ist 

đ  berra¹Êtta aè¢ neèe �rtŞ 
�«e žberreſ ze«£t e«n r«es«£es 
[Õe¹trèÂŤ rÊÂ ¹lass«schen 
ôarÂen �r�rÊt �«s zèÂ  
ÂÊ�ernen �sÕhalt£raèŤ   
Deutsche Fliese/Steuler

Ē  [te«nzeè£ć«esenser«e  
ž�¹az«aſ �«etet e«ne ó«elŸ
sch«cht«£e èn� neèart«£e 
¹eraÂ«sche -nterÕretat«Ên  
óÊn �¹az«enhÊlzŤ    
Deutsche Fliese/Agrob Buchtal

ē  �as èn£las«erte $e«nste«nŸ
zeè£ ž�nt«×èeſ «Â $ÊrÂat  
ĒĐ ù ĒĐ cÂ er«nnert an  
h«stÊr«sche �Ê�en�el�£eŤ    
Deutsche Fliese/Klingenberg

Ĕ  $ìr e«n a�ôechslèn£sŸ 
re«ches %esaÂt¹ÊnzeÕt  
steht ž�entèrú ènl«Â«te�ſŞ  
st«lóÊlle %estaltèn£en «n 
[chôarz èn� %raèŤ  
Deutsche Fliese/Villeroy & Boch

Ĕ  �«e [er«e žPatchôÊÊ�ſ  
Âètet an ô«e a�£enètztes 
*Êlz èn� sÊr£t ¢ìr  
echten �lt�aèŸ�harÂeŤ    
Deutsche Fliese/Steuler
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klar, aufgeräumt und einladend. Abso-
lut im Trend sind auch die sogenann-
ten „Wand-Boden-Konzepte“, die eine 
homogene Gestaltung der Wand- und 
BodenƠächen ermöglichen. Mit Vollde-
koren oder den sogenannten „Schnitt-
dekoren“, die farblich und in ihrer Ober-
Ơächengestaltung abgestimmt sind auf 
die Meweiligen Wand- und BodenƠiesen, 
lassen sich Flächen optisch akzentu- 
ieren oder Funktionsbereiche betonen.

Ökologisch überzeugend

Da ist zunächst einmal die ressour-
censchonende Herstellung zu nennen. 
Keramische Fliesen bestehen aus Ton, 
Sand, Feldspat und Quarzsand. All 
das sind regionale Rohstoffe, die ohne 
große Eingriffe in die Natur gewonnen 
werden. Auch in Sachen Nachhaltigkeit 
liegen Fliesen ganz vorne, denn Flie-
sen besitzen eine lange Lebensdauer. 
Hochwertige und gut verlegte Fliesen 
halten jahrzehntelang und überdauern 
damit fast jeden anderen Bodenbelag. 
Und sollte die Fliese doch irgendwann 
nicht mehr erwünscht sein, lässt sie sich 
problemlos recyceln, zum Beispiel als 
Grundstoff für neue Fliesen oder als 
mineralischer Sekundärbaustoff.
Fliesen sind außerdem resistent gegen 
Schimmel, der sich bekanntlich überall 
dort bilden kann, wo Feuchtigkeit auftritt 
– also bevorzugt in Bädern und Küchen. 
Schimmel kann Fliesen nichts anhaben, 
denn Fliesen lassen Feuchtigkeit gar 
nicht erst eindringen (anders als zum 
Beispiel Holz) und bieten auch keinerlei 
Nährboden für Schimmelsporen.
Durch die homogene 2berƠäche, die 
Fliesen aufweisen, haben auch Milben 
und Hausstaub keine Chance, sich 
einzunisten. Auch Krankheitserreger 
finden auf der geschlossenen Fläche 
keine Nahrungsgrundlage. Sollte sich 
Hausstaub, Feinstaub oder Schmutz an-
gesammelt haben, lässt er sich schnell 
und einfach mit einem nassen Lappen 
entfernen. Überhaupt: Kaum ein Mate-
rial lässt sich einfacher reinigen, noch 
dazu ohne aggressive Putzmittel, was 
wiederum der Raumluftqualität (und der 
Umwelt) zugutekommt.  ||

• Großformatige Fliesen  
schaffen neèe PersÕe¹t«óen ¢ìr 
«n�«ó«�èell èn� hÊchôert«£ £estalteŸ
teƄsÊhnr�èÂeŤ M«t :antenl�n£en �«s 
zè đĒĐ ~ent«Âeter erlaè�t �as xx<Ÿ$ÊrŸ
Âat e«ne hÊÂÊ£ene %estaltèn£ óÊn 
san� èn� �Ê�en èn� �eô«r¹t e«ne 
£rÊâzì£«£e WaèÂanÂètèn£ sÊô«e 
ÊÕt«sche se«teŤ �èch «n ¹le«nen 
W�èÂen �est«cht e«neƄsan�Ÿ èn� 
�Ê�en£estaltèn£ƄÂ«t £rÊâ¢ÊrÂat«£en 
$l«esen ŷ èn� sÊr£t ¢ìr ÊÕt«sche :larŸ
he«tŤ %rÊâ¢ÊrÂate £«�t es «n ×èa�rat«Ÿ
scher $ÊrÂ ŲzŤ �Ť ėĕ ù ėĕ cÂų Ê�er aèch 
alsƄVèer¢ÊrÂateƄ ŲzŤ �Ť ĕĐ ù đĐĐ cÂųŤ 
�èrch e«ne bÊnŸ«nŸbÊnŸrer¢è£èn£ƄentŸ
steht e«n �ezentesş ¹aèÂ s«cht�ares 
$è£enraster ŷ �as �«e $l�chenô«r¹èn£ 
�er �Ê�enć�che �etÊntŤ

ŝ M«n«ć«esen èn� MÊsa«¹e  
óer¢ì£en ì�er r«es«£es %estaltèn£sŸ 
ÕÊtenz«alŤ %era�e xx[Ÿ$l«esen 
ent¢alten e«ne «ÂÕÊsante s«r¹èn£ 
aè¢ �er £rÊâen $l�cheş e«£nen s«ch 
zèr effe¹tóÊllen �¹zentè«erèn£ óÊn 
$èn¹t«Êns�ere«chenş ha�en �as ~eè£ 
zèÂ e�len san��e¹Êr èn� �«enen zèr 
�aèerha¢t schÎnen rer¹le«�èn£ óÊn 
san�n«schenş MaèeróÊrsÕrìn£enƄŷ 
Ê�er als rÊ�èstes èn� hú£«en«sches 
�ela£sÂater«al aè¢ �er :ìchenŸ 
ar�e«tsć�cheŤ MÊsa«¹ć«esen £«�t es «n 
e«ner r«es«£en �èsôahl anƄ$ar�enƄèn� 
óÊr£e¢ert«£ten MÊt«óenŤ $ìrƄ�Ê�enŸ 
e�ene �èschenƄÊ�er sellness�ere«Ÿ
che ¢ìhren Mar¹enhersteller sÕez«elle 
MÊsa«¹ser«en Â«tƄrètschheÂÂen�en 
I�erć�chenŤ

Formate

ŝ VèerŸ èn� W«e£el¢ÊrÂate  
Âachen als £rÊâes VèerŸ Ê�er ô«nz«Ÿ
£es W«e£el¢ÊrÂat Ų«n ž[t��chenÊÕt«¹ſų 
e«ne £ète $«£èrŤ %anz �el«e�t �e« 
san�ć«esen «st �«e Vèeróerle£èn£ş 
�e«sÕ«elsôe«se «Â $ÊrÂat Ēĕ ù ėĐ cÂŤ 
[chÂale W«eÂchen e«£nen s«chş èÂ 
�c¹en £eschÂe«�«£ rèn� zè óer¹le«Ÿ
�enŤ Vèer¢ÊrÂate erlaè�en e«ne 
r«elzahl neèer rerle£eÂèsterş óÊn �er 
¹lass«schen rerle£èn£ «Â $è£enŸ
schn«tt ì�er �en óersetzten rer�an� 
h«n zè ènre£elÂ�â«£en MèsternŤ -n 
neèen W«e£el¢ÊrÂaten ¹Înnen $l«esen 
«n [ch«ffs�Ê�enŸ Ê�er $«sch£r�tÊÕt«¹ 
óerle£t ôer�en ŷ ôÊ�èrch «ns�esÊnŸ
�ere �«e an£esa£tenƄ¹eraÂ«schen 
*Êlzć«esenƄe«n aèthent«sches sÊhnŸ
£e¢ìhl schaffenŤ Vèer¢ÊrÂate ¹Înnen 
ŷ ¶e nach�eÂş Ê� s«e hÊr«zÊntal Ê�er 
óert«¹al óerle£t ôer�en ŷ WaèÂÕrÊÕÊrŸ
t«Ênen óer�n�ernŤ

• Fliesenserien im Formatmix  
s«n� «n �en �èâena�Âessèn£en sÊ 
aè¢e«nan�er a�£est«ÂÂtş �ass �«e 
óersch«e�enenƄ$ÊrÂateƄ«n¹lès«óe 
e«ner £le«chÂ�â«£enş �eĆn«erten 
$è£en�re«te Õass£enaè óerle£t 
ôer�en ¹ÎnnenŤ �«e :ÊÂ�«nat«Ên 
èntersch«e�l«cher $l«esen¢ÊrÂate «n 
«�ent«scher IÕt«¹ �ele�t san�Ÿ èn� 
�Ê�enć�chenŤ �as èn£le«chÂ�â«£e 
$è£enraster óerle«ht �er $l�che [trè¹Ÿ
tèrŤ [chÂaleƄW«eÂchenƄÊ�erƄ�e¹ÊreleŸ
ÂenteƄschaffen zès�tzl«ch �¹zenteŤ
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